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st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 18 der Schweizer Frauen-Zeitung'. 2. Mai isss

griefköpru kr Jlciraktiaii*

grau p. é, in ß. 3ßre SlnjicBtm lernten

mir in feiner SBeije vertreten. DUemanb foltie
ben Tltann befjer ju Befjanbeln trerffefjert, al§
bie eigene grau. ®a§ ift Sßt 93orred)t
ober ioflte c§ boeß fein, gft inbefe bie greunbin
luirflidB im ©taube, Sßren (Satten auf bie Sauer
bom gewerbsmäßigen Srinfen unb ©pielen ab=

5uBalten, fo befiegen ©te 3ßre Abneigung gegen

biefelbe unb geben ©ie ber fletnltcßen (Siferjudjt
leinen Dfaum unb fud^en ©ie firf} bielmetjr recfjt

ernftlid) biejenigen ©igenßBaften anzueignen,
bie ben Umgang mit gljrer greunbin fo in=

tcreffant unb fefjelnb ma et) en, baff barob Srin»
fen unb Spielen bergeffen totrb.

SSeforgfc gStuffer. 6in längerer Stuf»

enthalt auf beut Sanbe bei einfacher, aber naßr*

Bafter ftöft unb biet ^Bewegung in frifd^er Suft
toirb für gt)vc SocEjteu boit befferetu éinfluffe
fein, al§ ber 25eju<B cine§ großartigen 23abeortc§.

grl. ß. ß. SäglitBe meBrmalige falte

SöaffBungen ber güjje unb öfteres einreiben
berfelben mit einer geiftigen glüifißltit
gfjre §aut fotoeit fräftigett, baß ©ie ba§ ©cBul)*

tberf an ben güßen mieber ertragen werben.

gr. gr. ß. 3. unb $L 1*. WS

©tippe für ßiitber empfeBlen Wir ^Bnen f111'

Sehßaflefte b'e neueften Präparate bon SQcaggt

u. Sie., al§: ßraftmeBh Sinfeumeplfemmel,
erb§= unb ïoBnenfemmelmeBl. Siefe ©orten

finb fo angeneBm unb fein im (SefiBmacf, fo

jart auf ber gunge, baß aud) DfitBtfnppenhcb-

ßaöer baran eine greube Baben.

§rn. §f. in SK. 3B" ïluSfûBrungcn
Baben tm§ föftlidj unterBalten, ©eien ©te fid)cr,

junge grausen tnirbnidjt ûfl^utcinge jcfyinol-

len unb ein biScBen neugierig finb wir ja 2lße

— bie Männer nid)t ausgenommen. 2üjo:
©ut §eil

|UnglHid)e gftuffer in £. 9Käßige§au?>
arbeit Bat nod) feinem ftinbe gehabet, Weber
ber ©efunbßeit, nod) ber ©cBönßeit ober gar
bent 6Baraftcr. ßaffen Sie bie kleine ganj
rul)ig fel)ren unb f(Beuern.

j£. 1?t. gfjve grage wirb in ber richtigen
29et|e beBanbelt werben.

in jp. Sem 93efreffenbett ifi fcBon
bon berfdBiebenen Seiten nadjgefragt worbett,
bie fßerföntidjfeit felbft ift jebocB nidjt au5=
finbig ju maiBen. guerft muß einbeult wer=
ben unb nadpßer — werben bie DJtittel juge*
fanbt. 55orfi<Bt

gr. fReftor £. in 3. 3» pribater 33eont«

Wortung fel)lt leiber bie Qert; mir fitto gegen*

Wärtig mel)r als je mit Arbeit betaftet, au<B

erwarten wir notB auSfteI;enbe 9ftittBetlungen

betreffenb gßrer Anfrage.

gr £3. ;Ä. gmügt boUftättbig, wenn

baS Saffer ülbenbS in bie Simmer gebratBt

wirb; wenn bie genfter DfadjtS geöffnet ftnb,

bleibt e§ frifcB genug. ©ewöBnenSiebte ßtnber

baran, bie Slbwafäungm Borgens unb «benb,

ju macBen, am Jorgen aber

©inmal angefangen, werben fte btefe SB

felbft nießt nteBr entbeßven Wollen;_ tut f g-

$oiletten=(£imer mit großem 3Bafferfrug t

Simmer wirb bie f)Mße beS fBebtenen» feljr

bereinfadßen. ^erjlicBen ©ruß!

_
^fetra. 20ir finb um gßre treffe gebeten ;

ift es g[)nen paffenb, unS felbe zuzuteilen,

^
<è. W. in ß. 23itten um bofle Ülbreffe, bamit

bas gewünfdjte iöucB an «?ie abgeBen fann.

W. kneten beS Unterleibes, Strinfen

!^î^em 2Baffer am borgen frül) unb ber
®enu& ö0" Obft arbeiten ben läftigen

î,ia! ml"«96« (Srfolg entgegen. 2tu<B ein*

L et -iftiere finb feßr zu empfeBlen.
M- &'}n Sitte, brängen ©ie

ÄfJu n
®lifbnnen bod) folcBe belifate

WA Bedungen jriltper}oJrten ^ ^anU
Wor utig üb rwetfen bamit märe gotten gewiß
nuBt gebteni. JDÎit gBnen müffen nocB Siele
warten; wir ftnb eben ancB nur ein fcfrf),ber zum Arbeiten auf feine zwei be an-
gewiefen ift.

f 2tuf biefem 2öege Unfere Bet3lid)ften
® rüge ; SBeitereS ift unS gegenwärtig (eiber
ni<Bt möglid).

g», gïï. 161 gUorgcs. §ausBaltuug§=
jdjulen! giber SefucB einer folcBen foHte einer
jeben SocBter möglid) getnadjt werben. gBre
freutiblidBe ©eitbuttg Bat unS fe^r überrnfdjt ;

empfangen ©ie unfern befteit ®anf.

^tt f»crf(6tebcne. 2luS Siangel an Saum
müffen bie fîlntworten auf weitere Snfvagen
öerfdBoben werben.

Pensionat von Mesdames Key
X5oiivillar» bei G-randson (Waadt).

2707] Studium der modernen Sprachen, Dam en arbeiten. Einfaches und angenehmes
Familienleben. Sehr massige Preise; gute Referenzen und Prospektus zur
Verfügung. (H 2304 x)

Canton de Vaud BES Suisse.

Hôtel Pension de Crochet.
Bains salés et d'eaux-mères.

"Voituires à l'Xïôtel. — Omnihus à la gare.
IPx-ix nxotléi-és. — Ouverture 1er Avril.

2693] (H751L) Propriétaire: H. Bocherens-Oyex.
Vierwaldstättersee. —

Hôtel i Pension Scbloss Hertenstein.
ErÖfFnung' !•*>. März.

Ein ruhiger Aufenthaltsort für Familien. Etablissement ersten Ranges, mit allem

Comfort &der Neuzeit ausgestattet, inmitten eines grossen Parkes und unmittelbar

am See gelegen. Ausgezeichnete Pension, Fr. 6, 7 und 8 per Tag inch Zimmer.

Für Rcconvalescenten im Frühjahr und Herbst sehr zu empfehlen.

Ein höchst angenehmer Sommeraufenthalt.
Grosse Terrasse, Billard - Zimmer. Ruderboote, Seebäder.

(Fast alle Zimmer heizbar.)

ZDaanapfsclxiffsstation.: 20 Minuten mit Dampfschiff nach Luzern ;

20 Alinuten nach Weggis. [2647

J. Frei-Meyer.

Kochschule zum Erni-Haus
5 Zeltweg — Zürich — Zeltweg 5.

Beginn des sechsten Kurses den 18. Mai d. J. Die geehrten Töchter sind

fvPimrUiVhst gebeten, die Betheiligung rechtzeitig anzuzeigen. Nähere Auskunft

ertheilt bereitwilligst -'.lie Unterzeichnete, woselbst auch Prospekte bezogen werden

ST,' 7>ES
emPfleUt SiC" beStMS

IV- Bngelberser-MeyJ:'0
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Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Englisches Malzbrotl.
Ich erlaube mir Wemit, auf (las von mir allein verfertigte,

wohlschmeckende englische Malzbrod aufmerksam zn machen. Dasselbe ist
ungesäuert und wird seiner LeichtTcrdaulichkeit wegen Magenleidenden von
Seite der Aerzte vielfach empfohlen. [2772

Zur gell. Abnahme empfiehlt sich hoflichst
Eng'willer, Bäcker, Gallusp]atz, öt. ballen.

Frau Amsler-von Tobel,
Corsetfabrikation

• in Zürich,
empfiehlt den geehrten Damen ihre allbekannt
sehr soliden und eleganten Produkte in den

besten Drills, aus Seide, Lasting- und Satin.
Lager in nur guten Pariser-, Patent-, Elast-

und Négligé-Corsets. Unübertroffene Gerad-

lmlter, Schulterriemen und Corsets-Einlagen
nebst Fonrnituren aller Art. (H6Z)

Geschäftsprinzip : Bei möglichster Billigkeit
höchste Eleganz und Solidität. [2195

Auswahlsendungen zu Diensten.

Diplom: Für sorgfältige Ausführung, werthvolle Vervollkommnung und Preiswürdigkeit.

Ill IVPlt'llAlll ^as4kof oder Pensionill fi viAllCHI könnte eine junge Tochter
die feine Küche erlernen [2774-

Offerten mit Angabe der Bedingungen
und Dauer der Lehrzeit befördert die
Expedition der Schweizer Frauen-Zeitung.

Gesuch.
Eine intelligente, zuverlässige Tochter

mittleren Alters, aus guter Familie, die
nicht zur Dame, sondern zur Arbeit
erzogen und im Nähen, Glätten und Kochen
ausgebildet ist, die selbständige Leitung
eines besseren Haushaltes versteht, sucht
Stelle als Haushälterin. Sie würde auch
die Erziehung elternloser Kinder
übernehmen. Allfällige Offerten befördert die
Expedition dieses Blattes. [2767

Eine junge Tochter,
welche die französische Sprache zu
erlernen wünscht und in der Haushaltung
aushelfen würde, könnte sofort bei einer
guten, waadtländischenFamilie eintreten.
Gefl. Offerten an L. Piguet-Berney, Brassus,
Vallée de Joux, Waadt. (H999L) [2768

Eine Tochter
gesetzten Alters, von gutem Hause und
mit guter Schulbildung, in allen
häuslichen, sowie Handarbeiten tüchtig, ebenfalls

in der Krankenpflege bewandert,
sucht Stelle als Haushälterin oder ein
ihr entsprechendes Engagement.
Auskunft ertheilt die Exped. d. Bl. [2756

"Cine Tochter in gesetztem Alter, der
J-J französischen u. italienischen Sprache
mächtig, sowie in allen weiblichen
Handarbeiten, besonders im Weissnähen, gut
bewandert, sucht Stelle als
Ladentochter oder in einem Hôtel als Lingère.
Beste Referenzen.

Adresse zu erfragen hei der Expedition
der Schweizer Frauen-Zeitung. [2764

Modes, Robes et Confection.
Ein Atelier ersten Ranges im Kanton

Genf wünscht einige Pensionärinnen.
Man ertheilt auch französische Stunden.
Adresse sub Chiffre 0 5606 L an Orell
Füssli So Cie., Lausanne. [2773

Pensionnat de Demoiselles
dirigé par

Mesdames IDaulte
à Neuveville près Neuchâtel.
Ce pensionnat qui compte plus de 20

années d'existence, ne reçoit qu'un nombre
limité de jeunes filles. — Enseignement
complet. — Vie de famille, Situation
agréable au bord du lac. — Bains chauds
et froids. [2734

Pour références et prospectus s'adresser
à^Monsieur Landolt, Inspecteur à Neuve-
ville; Monsieur le !Dr. Treichler, Prof,
à Hottingen près Zürich, ou directement
à Mmes Laulte. (H 1472 Q)

>>>*
Male-Utensilien, $

Staffeleien für Haus und Feld,
Malekasten für Oelfarben, Paletten,
Blendrahmen, Aquarell- und
Oelfarben, Pinsel aller Arten, Papier-
und Holzgegenstände zum Bemalen
empfiehlt bestens

B. Heiiberger-Willer
(J. U. Locher's Nachfolger)

2745] St. Gallen.
NB. Ebendaselbst werden IVIalevorlagen

lehensweise ausgegeben. ß
tOOOOOH!GOOQd(

— Vorhangstoffe
einenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von - Muster franco -
259qj Nef & Baumann, Hensau.

Gresfcrickte
Gesundheits - Corsets
einziges Fabrikat dieser Art, welches von
Aerzten und andern Autoritäten empfohlen

wurde, liefert in "Wolle und Baumwolle

— Probe-Corsets per Nachnahme —-
die erste Schweiz. Corset-Strickerei von

E. Gjt. Herbselileta
2657] in Romanshorn.

8t. kàn. ànWv6ii-ôàA6 üu Rr. 18 à Lcààkr?rg,u6ii-^6ÎwnK. 2. »im isss

Kriefkaßen der Uedalîtion.

Frau M. O. in K. Ihre Ansichten können

wir in keiner Weise vertreten. Niemand sollte

den Mann besser zu behandeln verstehen, als
die eigene Frau, Das ist Ihr Vorrecht
oder sollte es doch sein. Ist indeß die Freundin
wirklich im Stande, Ihren Gatten auf die Dauer
vom gewerbsmäßigen Trinken und Spielen
abzuhalten, so besiegen Sie Ihre Abneigung gegen

dieselbe und geben Sie der kleinlichen Eisersucht

keinen Raum und suchen Sie sich vielmehr recht

ernstlich diejenigen Eigenschaften anzueignen,
die den Umgang mit Ihrer Freundin so

interessant und fesselnd machen, daß darob Trinken

und Spielen vergessen wird.

Besorgte Mutter. Ein längerer
Aufenthalt auf dem Lande bei einfacher, aber
nahrhafter Kost und viel Bewegung in frischer Luft
wird für Ihre Tochter von besserem Einflüsse

fein, als der Besuch eines großartigen Badeortes.

Frl. S. L. Tägliche mehrmalige kalte

Waschungen der Füße und öfteres Einreiben
derselben mit einer geistigen Flüssigkeit wird

Ihre Haut soweit kräftigen, daß Sie das Schuhwerk

an den Füßen wieder ertragen werden.

Fr. M-, Fr- K. Z. und W. N. Als

Suppe für Kinder empfehlen wir ^hnen aus s

Lebhafteste d e neuesten Präparate von Maggr

u. Cie., als: Kraftmehl, Linsenmehlsemmcl,

Erbs- und Bohnensemmelmehl. Diese Sorten

sind so angenehm und fein im Geschmack, so

zart auf der Zunge, daß auch Nichtsuppenlrcb-

Haber daran eine Freude haben.

Hrn. Ä. K. in M. Ihre Ausführungen
haben unslöstlich unterhalten. Seien Sie sicher,

junge Frauchen wird nicht allzulange jchmal-
len und ein bischen neugierig sind wir ja Alle

— die Männer nicht ausgenommen. Also:
Gut Heil!

Kengstliche Mutter in G. Mäßige Hausarbeit

hat noch keinem Kinde geschadet, weder
der Gesundheit, noch der Schönheit oder gar
dem Charakter. Lassen Sie die Kleine ganz
ruhig kehren und scheuern.

M. W. Ihre Frage wird in der richtigen
Werfe behandelt werden.

K. L. m D. Dem Betreffenden ist schon
von verschiedenen Seiten nachgefragt worden,
die Persönlichkeit selbst ist jedoch nicht
ausfindig zu machen. Zuerst muß einbezahlt werden

und nachher — werden die Mittel
zugesandt. Vorsicht!

Fr. Rektor -5. in A. Zu privater
Beantwortung fehlt leider die Zeit; wir sind gegerw

wärtig mehr als je mit Arbeit belastet, auch

erwarten wir noch ausstehende Mittheilungen
betreffend Ihrer Anfrage.

Fr B- -A- ^ genügt vollständig, wenn

das Wasser Abends in die Zimmer gebracht

wird; wenn die Fenster Nachts geöffnet smd,

bleibt es frisch genug. Gewöhnen Sw dw Kmder

daran, die Abwaschungen Morgens und Abend-

zu machen, am Morgen aber un beengt
Einmal angefangen, werden ste diese W s

selbst nicht mehr entbehren wollen. Ein s g-

Toiletten-Eimer mit großem Wasterkrug u

Zimmer wird die Mühe des Bedienen- sehr

vereinfachen. Herzlichen Gruß!

Stella. Wir sind um Ihre Adresse gebeten;

ist es Ihnen passend, uns selbe zuzustellen.

^
G. M. in K. Bitten um volle Adresse, damit

das gewünschte Buch an Sie abgehen kann.

G- M Kneten des Unterleibes, Trinken
jachem Wasser am Morgen früh und der

N ?e von Obst arbeiten den lästigen
m!"jjllen mit Erfolg entgegen. Auch

einfach^ Was,erllystiere sind sehr M empfehlen.
Z- K. in G. Bitte, drängen Sie

mrîa n
AUr können doch solche delikate

Mit Heilungen nicht Drittpersonen zur Beant-
wor ung üb rwnsen damit wäre Ihnen gewiß
nicht gedient. Mit èen müssen noch Viele
warten; wir sind eben auch nur ein Mensch,
der zum Arbeiten auf seine zwei Hände
angewiesen ist.

H. L. Auf diesem Wege unsere herzlichsten
Grüße; Weiteres ist uns gegenwärtig leider
nicht möglich.

M. W. 161 Marges. Haushaltungs-
schulen! Jeder Besuch einer solchen sollte einer
jeden Tochter möglich gemacht werden. Ihre
freundliche Sendung hat uns sehr überrascht;
empfangen Sie unsern besten Dank!

An Verschiedene. Aus Mangel an Raum
müssen die Antworten auf weitere Anfragen
verschoben werden.

?6N3Ì0Hat von Ussàniss Iî.6^
2707s Ltuàium àer moàernen Spracben, vamenarbeitsn. Lin laelms unà anKcnebmos

Lamilien leben. Là mässisss vrelss; Kate vskerermen unà vrospektus ?ur Ver-

küKnnK. (55 2304 x)

OanwQ Ä6 Và 8111886.

HÜtsI Ä6 0!-0Okà
Làs sales et à'eaux-Aàes.

îx nìoâà «s. — « i t < Ze? V v i ZI.

2693s (V751V)

Ulk! à?wm 8«I>>>>88 Pneu»!»».
Lin rubi°-sr Luksntbaltsort kür Lamilien. Ltablisssment ersten vanKes, mit allem
vomkortller veu?:eit ausKSstattet, inmitten eines Kressen varkss unà unmittelbar

am Lee KelsKen. LuLKeêieicbnete vensiou, Lr. 6, 7 unà 8 per vaK inol. Zimmer.

für kMiìvâMiàn im friÜlMlu- unâ nà ^ii empkelilmi.

Mn käedst ÄNAenekmer Zvlninei-Âàntdà.
(^10886 ?srru886. Làrà - àà'doà Leedûàer.

(Last alle Zimmer bàbar.)
!IO^2^.xFs-:1xâ-^5ssìs.ìâ.ON.: 20 Ninuten mit vamxkscbitk naelr Ludern;

20 Ninuten naelr VeKssis. (2647

XAàsàiiïe ^um. Hrni-HauL
5 5.

Leo-inn àes seelrsten Kurses àen 13. ^i à. 5. vie Ksebrten vöcbter sinà

redeten, àis vstbeilÎKUnK reoìrt^srtiK an-m?6iK6ll. vabere Luskunkt

eitksilt di-rriwillizst à tlntsr-eielinet«. VWelwt âd ?resp-Iit- ìs-ozen

KM à. «""»» à -à
1^1 1

< SUISSE ».

SpSoialits âe edooolat à la Noisette.

ûi»Klîsvdss DIa.l2lt»roà.
là erlaube mir I.iemit, ant à von mir allein verkertÌKle, >vàl.

sekmeekenàe snslisolro «lalsdroâ ankmerksam iîn maolren. vasselbe ist
unKesänert unà nirà seiner veiektvoràanlrelrkert rveKvn NaKenleiàeuàen von
8ette àer à-ite vielkaelr empkoblen. (2772

Zünr Kell, ^bnalrme emplielrlt sien lrollrelrst
Lââôi', dnllusplût?, st. Knllen.

?râv ^inslsr-voii làl,
in

emxLelrlt àen Keelrrten Namen ilrre allbekannt
sebr soljàen nnà eleZanten Nrnäukte in clen

besten Drills, ans 8eiàe, lbastinK- nnà 8at!n.
NaZer in nur Znteu Dariser-, Datent-, Llast-

unà XeKliKs-Eorsets. Nnubertrokkene Neraà-

lialter, 8el»nlterrremen unà Lorsets-LinlaKen
nebst Donrnrtnren aller L,rt. (N6?i)

Ssselrâktsxà2ix: Nei möZIiebster LilliZKeit
böebste LlsZan?: unà Zoliàitât. ^2195

àszvablsenàunZen ?:n Diensten.

chlW: (üt s°tßiä!i!ßö äusiistisunz, «srikvolls VmMoiMNunk unà ptgîsMiàî^sii.

Ill ^àbok ocker Dension
â" " Vll llvlll Könnte eine junge locbter
àie keine Lüelie erlernen? (2774

vlkerten mit FnKabe àer LeclinKnnKsn
unà Dauer àer Veirr^eit bekëràert àie
Lxpeàitivn àer 8obrvei?:er Lrauen-^eitunK.

d-SKiroli.
Line intsIliZsirts, 2nvsrIässiZs ?oolrtsr

mittleren Alters, aus Kuter Lamilis, àie
nielrt ?:ur Dame, sonàern nur Arbeit er-
?0K6n unà im bläben, vlätten unà Lioelrsn
ausKebilàet ist, àie seibstânàiKe VsitunK
eines besseren llauslraltes verstebt, suebt
Lteils als Dauslrälterrn» Lis rvûràe aueb
àis Lr^iebunK elternloser I^inàsr über-
nebmsn. ^IlkallÍKS Vlkerten bekëràert àie
Lxpeàîtion àisses LIattss. (2767

bias sunZs loài',
belebe àie kranàisobs Lpraebe ?:u sr-
lernen rvünsobt unà in àer LtausbaltunA
ausbslken xvûràe, könnte sokort bel einer
Kuten, ^aaàtlânàisebenLamiiie eintreten.
Veil, vlkerten an l.. Liguet-kerney, Srassus,
Vallée cie loux, iVaaät. (N 999 V) (2768

^liris loàbsr
Kesst?:ten Alters, von Kutem Vause unà
mit Kuter SebulbilàunK, in allen bâus-
lieben, sovàs lZanàarbeiten tüebtiK, eben-
kails in àer LvankenpüsKS bevanàert,
suebt Ltslle als llausbältorin oàsr ein
ibr entspreebenàes LnKaKement. ^,us-
kunkt ertbeilt àis Lxpeà/à. Ll. (2756

Istins loolatsr in Kesetsitsm Liter, àer^ kran?:ösiseben u. italisnisoben Lpraebs
mäebtiK, soivie in allen àblieben Vanà-
arbeiten, bssonàsrs im IVsissnäben, Kut
bs^vanàert, suebt Ltelle als I.s.Äsir-
toolrtsroäöriu einem Nötslals Iiiirßsörs.
Leste Lekersn^sn.

Läresse mi erkraKen bei àer Lxpsàition
àer Lebivàer Lrausn-^eitunK. (2764

Nà, kàn et teiikeà.
Lin Ltelier ersten ItanKss im Lianton

venk vUnselit olulKv Dsusiontirlliiivi»»
Nan ertbeilt aueb kranàisebe Ltunàen.
Làresse sub vbitkre 0 53VS V an Orsll
?üssli vis., Vausanns. (2773

l'eiiàiiimt àe Vemeizellv«
àlrÎKê par

kv vt I t O
à NouvevilìL pà ^6uàât6l.
ve pensionnat gui compte plus àe 20

anness à'existcnee, ne reçoit gu'un nombre
limite às jeunes Lllss. — LnseiKnement
complet. — Vie às kamills, Situation
agréable au borà àu lac. — vains cbauàs
et kroiàs. (2734

vour rekerencss st prospectus s'aàresssr
à Novsieur Vanàolt, Inspecteur à I^suvs-
vills; Nonsieur le Dr. Irsioblsr, vrok.
à HottinZsu près 2!ürieb, ou àlreotsment
à N^ss Daà. (N1472^)

IVIsIk-UtöN8iIikn, z
Ltakkslsisn kür vaus unà Lelà. litais-
Kasten kür velkarben. valsttsn,
Dlenctrabmsn, Lgnarsll- unà Vsl-
karbsn, Dinssl aller Lrten, Vaxisr-
unà vàgsgsnstânàs ^um Lemalen
empüeblt bestens

lì. IlenDkpKCi-^ViUei'
(à. v. voelrer's vaelakolKor)

2745s 81» btavon,
blk. Lbenllaselbsi »veräen üilalevorlagen

lebensweise ausgegeben.

e!°enes u»ä snü>iscl> rsbakât, c^êms Iillà weiss ill gi-và àusàll liefert

KMi-st à S!àeux-IZ°-°^N -/'àer à«e° -â LMMMUN, Ü6I'I8!M.

Kk8unl»1kit8-l!oi'8kt8!
sln^ÎKes Labrikat àieser Lrt, >velcbes von
Lsràn unà anàern Lutoritätsn empkob-
len rruràe, liekert in 'iVolIs unà Damn-
volle — vrobe Vorsets per vaebnabme —-
àis erste selivfvi/. vorset-^triekerei von

2657s in RomansliorQ.



St, Gallen. „Den taten Erfolg: lata diejenigen leserate, welche ie die Hand der Frauenwelt gelangen." VII. Jahrgang,

Doplrater Foule, Messe
(garantirt reine Wolle) à Fr. 1. 20
per Elle oder Fr. 1. 95 per Meter
in einzelnen Roben, sowie ganzen
Stücken, versenden portofrei ins
Haus [2552

Oettinger & Cie., Centraihof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst.

Stelle-Gesuch.
Für eine junge Tochter wird Stelle bei

einer netten Herrschaft zur gründlichen
Erlernung der Hausgeschäfte, am liebsten
unter der Anleitung der Hausfrau selbst,
gesucht. [2740

Offerten unter Chiffre H 1018 G- befördern

Haasenstein Sc Vogler in St. Gallen.

Mädclieu-Pensionat
in Corcelles hei Neuenburg.

2565] Eltern, welche ihre Töchter in
einem guten Pensionat unterzubringen
wünschen, mögen sich vertrauensvoll an
Mmes Morard in Corcelles (Neuenburg)

wenden, welche dieses Frühjahr
einige Plätze frei haben werden.
Sorgfältige Erziehung und Familienleben. —
Unterricht durch geprüfte Lehrerinnen im
Französischen, Englischen, Italienischen,
Musik und Wissenschaften. (H1070x)

Zu einer stillen Familie ohne Geschäft
mit 3 Kindern von 5—8 Jahren wird eine
erfahrene, gesetzte Tochter aus
guter, bürgerlicher Familie gesucht.
Dieselbe hätte die einfache Küche und die
übrigen Hausgeschäfte zu besorgen in einer
abgeschlossenen Wohnung mit Wasserleitung

im eigenen Hause an freier,
gesunder Lage. Hauptbedingungen : Freundlicher,

zuverlässiger Charakter und häusliche

Tüchtigkeit; dagegen wird freundliche,

familiäre Behandlung, gesunde,
reichliche Kost und guter Lohn
zugesichert. Einer gesetzten Tochter wäre
unter angenehmen Verhältnissen eine
sichere Versorgung geboten. Offerten
unter A L 2754 an die Expedition dieses
Blattes. [2754

M TTn Pas*eur canton de Yaud ft
iw recevrait dans sa famille une ou W
M deux jeunes filles. Leçons de fran- yft çais, littérature, histoire, anglais,
M piano et peinture. — Prix Frs. 100
M par mois, blanchissage compris,
ft Références: [2753
fHj J. Kuhn-Kelly à St-Gall.

]]

Wormann Söhne
Marktplatz St. Gallen Stadtschreib.

Spezialitäten in
Tricot-Taillen

sowie

Tricot - Kinderkleidchen
in allen ordentlichen Farben und Grössen.
NB. Halbwollene und baumwollene Taillen

führen wir nicht. [2695
Nach Auswärts Auswahlsendungen bereit¬

willigst und franko.
Versandt nach, der ganzen Schweiz.

OOOOOOOOOOOOQ
Ö IPS?- Den verehrten Hausfrauen bring.

Kübelwaaren,
[21

Waschstanden, Bad- und Kindsgelten, Waschstützen,
Waschklammern etc. etc., in grosser Auswahl in gefi. Erinnerung und empfehle
selbe bei billigsten Preisen zu geneigter Abnahme bestens. w

G. Oescll, unt. Graben (nächst dem Scbiilhaus) 8
in St. Grellen. §

»ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
(III OHL) ^nzeige>

Ein Pfarrer in der französischen Schweiz
würde einige junge Herren, welche die
französische, englische oder italienische
Sprache erlernen wollen, in Pension
nehmen. Sich zu wenden an Hrn. Pfarrer
Roulet in Gressy hei Yverdon, Kanton
Waadt, Schweiz. [2762

Pension.
In einer Familie in Neuchätel könnten

einige Töchter aufgenommen werden zur
Erlernung der französischen Sprache.
Familienleben. Gute Pflege. Massiger
Preis. Klavierunterricht im Hause.

Adresse : Mme Jeanjaquet, Ecluse
No. 30, Neuchätel.

Références: Monsieur Wittnauer, pasteur,
Neuchätel. [2747

Erholungsbedürftige
(Kinder oder erwachsene Personen)
finden gute Aufnahme in einem Privat-
hause beim Dorf Teufen (Appenzell).

Nähere Adresse durch die Expedition
dieses Blattes. [2748

In einem freundlichen Dorf (600 Meter
über Meer) zu vermiethen: 8—4 möblirte
Zimmer; nach Wunsch würde auch Küche
oder Pension gegeben. (H1948Z)

Badeeinrichtung im Hause. Schöne
Wälder in der Nähe, prächtige Spaziergänge

und Scbattenplätze. Kuranstalt
und Aerzte in der Nähe.

Zu erfragen bei der Annoncen-Expedition
Haasenstein Sc Vogler, Zürich. [2765

2763] Kaffee
Ludw. Harting & Co., Hamburg (8)
liefern feinste Sorten zu ermässigten
Preisen portofrei gegen Nachnahme. (Bei
reeller Lieferung kann Niemand diese
Kaffees billiger verkaufen!) (H02940)

10 Pfd. afrik. Mocca, prima Fr. 7. 50
10 „ westind. Kaffee, schön „ 8. 50
10 * grünen Java, schön „ 9. 50
10 „ Ceylon, prima „ 10. 50
10 „ Gold Java, edel

„ 11. 50
10 „ arab. Mocca, feurig B 12. —

In einem Wäsche-Konfektions-Geschäft
findet ein der Schule entlassenes Mädchen
günstige Lehrgelegenheit.

Auskunft ertbeilt 0. Ochsner, St. Fiden,
Nr. 1. [2757

Im/H KflflpAA ausgezeichnete Quali-
çPtl Vuj'AlHIvGy täten, versendet stets-
fort franco gegen Nachnahme in Säckchen
von 5 Kilo à Fr. 1. —, 1. 20, 1. 40 u. 1. 60
per 1ja Kilo Otto Meyer, Baden.

St. Galler-Stickereien
(H856G) liefert und bemustert [2466

Ed. Lutz — St. Gallen.

JOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Stahlstiche, §
Oelgemälde, Photographien, Oel- o
farbendruck-Bilder, Glasphoto- O
graphien in verschiedenen Grössen X
empfiehlt zugütiger Abnahme bestens o

R, Heuberger-Willer g
(J. U. Locher's Nachfolger) O

St. Gallen. g
Einrahmungen jeder Art werden o

q solid und billig besorgt. [2744 g
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Unterzeichnete empfiehlt ihr schön und
gesund gelegenes

»— „Home"
für geistig und körperlich schwache oder
nur der Erholung bedürftige Kinder aus
bessern Familien aufs Beste. Ausgezeichnete

Referenzen. Prospekte zur
Verfügung. [2776

Emilie Itossel-Pfiihler,
auf Priedegg bei Soiothurn.

Pension.
Yancher, Lehrer in Verrières, nimmt

einige Knaben auf zur Erlernung der
französischen Sprache. (M 787 Z)

Gewissenhafter Unterricht. Reine
Aussprache. Gute Nahrung. Gesunde
Wohnung. Angenehmes Familienleben.
Sorgfältige und wohlwollende Aufsicht.
Bescheidener Preis.. [2777

Für Eltern.
In einer honneten Familie in Cornaux

findet eine Tochter, welche die französische

Sprache zu erlernen wünscht, freundliche

Aufnahme. Familienleben. Stunden
im Hause. Bescheidener Pensionspreis.

Gefi. Offerten an das Post- und
Telegraphen-Bureau in Ccrnaux, Kanton
Neuenburg. [2778

Musik für's Haus.
2708] Das neueste Verzeichnis der
Musikal. Universal-Bibliothek —
jetzt 228 Nr. à 25 Cts. — ist gratis u.
franco zu beziehen durch J. G. Kromp-
holz, Musikalien- und Instr.-Handlung,
Musikalien-Leihanstalt, Piano- u.
Harmonium-Verkauf u. -Miethe inBern.(H702Y)

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEUCHÄTEL (SUISSE)

Gestickte Gardinen,

Bandes & Eutredenx,
vom billigsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens seihst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) l. Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18, St. Gallen.

Doppeltbreite Damaste
neuester Dessins à Fr. 1. 05 per
Elle oder Fr. 1. 75 per Meter in
einzelnen Roben, sowie ganzen
Stücken, versenden portofrei in's
Haus [2638

Oettinger & Co., Centraihof,
£Z-ü.ricIi,

P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst.
Uiner jungen Tochter aus guter Familie

wäre Gelegenheit geboten, in einer
kleinen Haushaltung unentgeltlich gut
kochen zu lernen, dafür aber hätte sie
der Hausfrau im Hauswesen mitzuhelfen.
Familiäre Aufnahme zugesichert. Eintritt
nach Uehereinkunft.

Auskunft ertheilt die Expedition dieses
Blattes. [2760

Ein junges Mädchen könnte in einer
Familie bei Lausanne mit ganz kleiner
Entschädigung französisch lernen, hätte
gute Stunden im Hause, auch für feine
Handarbeit ; dagegen hätte es in der
Hausarbeit zu helfen. [2736

Auskunft hei Mmo Héritier à Prilly
près Lausanne.

I.IIJUkdJ
CH0Q0LADE

A.MAESTRANI
immun

in Garnen für
Strickmaschinen empfiehlt

J. Nötzli-Signer, Höngg.
2759] Musterkollektion zu Diensten.

0 Holländisch© Q

§ Asthma- Cigaretten. §
Q 2556] Die Asthma-Cigaretten Q
a von Kraepelien & Holm in Zeist ¥
U (Holland) sind das beste Mittel gegen v
Q Asthma, Engigkeit, Husten, Erkäl- A

O
tung, Herzbeklemmung etc. Der ¥
Gebrauch einer halben Cigarette gibt 0

Q schon Erleichterung. Der Ranch muss Q
Oinhalirt werden. — Jede Cigarette ¥

ist mit unserm Namenszug versehen. 0
Q In Etui zu Fr. 2. — und Fr. I. 25 Q

Ozu
haben in den Apotheken und

Niederlage in Basel bei J. Nestel, v
Q St. Elisabethen-Apotheke. (H506Q) Q

ooooooooooooo
27711 Grosse Auswahl in

praktischen Kochherden,
inländischen u.
amerikanischen Fabrikates,

für Holz-oder
Steinkohlenfeuerung
mit den passenden
Kochgeschirren, hei

G. Lauterburg,
Marktgasse 50, Bern.

G-esiriitshaare
zu entfernen, Poudre dépitatoire,
giftfrei, unschädlich. Einfach, verstärkt
und sehr stark. Wird geschickt in Doppelbrief

gegen Einsendung von 4 Fr. in
Schweizer Briefmarken. [2769

Römhild in Thüringen. (M689Z)
Jos. Ilottmanner, Apotheker.

- &

Bischofszell.
Beginn des nächsten Vierteljahrkurses

am 3. Juli. (H1019 G) [2761

MtistflMap ». W
(Umlauf) folgt in nächster Nummer.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

81, Sà ,Mii dkZle» xfflilx iiàn SiWkiUii IiiMNle, velede in tie ài iler ImeimII UlsiiUii," VII, àAU,

vVPllllköttö? ?Rlè, Dlllllö^ö

(^arantirt reine VV^olle) à. ?r. 1. 20
per Dlls oàer ?r. 1. 95 per Nster
in einzelnen Koben, sowie AÄNTISN

8tûàsn, versenden portofrei ins
Hans (2552

veitingeb 6c Oie., Osnàldof,
IXLiixL,.

8. Nuster-Oolleetionon bereitwilligst.

8teI1e-He8u<;Ii.
bür eine n'unie boebter wird Ltells bei

einer netten Lerrsebakt Tur gründlieben
brlernung der Lausgesebâkte, am liebsten
unter àer Anleitung àer Lanskran selbst,
gesuekt. (2740

Offerten unter Obiffre L 1013 A betör-
dern Daassustà 6- Vogler in Lt. Llailsu.

MàiiàmiiAt
in dsi ^euenbubg.

2565) bltorn, celebs ibre böebter in
einem guten bensionat unterzubringen
wünsebon, mögen sieb vertrauensvoll un
ZD»es wlorarâ in Voroollvs (Neuen
burg) wenden, belebe àieses brüb)abr
einige blât^o frei baben werden. Lorg-
kältigo br^iebnng und bamilienleben. —
vnterriebtdureb gsxrükts Dsdrsrinllsn im
DranTösisobsu, Daglisobsv, Itaiisnisoböll,
Nusik unà Wisssusobaktsn. (L1076x)

Xu àer stillen bamilie ebne Lesebäkt
mit 3 bindern von 5—8 dabren wird eine
vrksàeno, ^ssst^ts rooàter nus
guter, bürgerlicbsr bamilie gesuebt. Die-
selbe bätte àie einkaobe büebe unà àie
übrigen Lausgosebäkto !-n besorgen in einer
abgeseblossenen Wobnnng mit Wasserleitung

im eigenen Hause an kreier, ge-
sunàer bags, Lauxtbedingungen: breund-
lieber, Zuverlässiger Obarakter unà bäus-
liebe büebtigkeit; àagegen wird freund-
liebe, familiäre Lebandlnng, gssuvàe,
reiebliebe bost unà guter bebn i-ugs-
siebert. biner gesàten beebter wäre
unter angsnebmen Verbältnissen eine
siebers Versorgung geboten. Offerten
unter ^ D 27ö4 an àie bxxedition àieses
blattes. (2754

» pusteur à eanton à Vaud H
recevrait àans sa famille uns ou ^

âsux ^suuss bliss. bedons àe kran- ^
^ ?ais, littérature, bistoirs, anglais,
M piano et peinture. — brix brs. 100
^5 par mois, blanebissage compris.
A Lèkerenees: (2753
Ä .1. bnbn-Leii^ b 8t-Laii.

il

Vliormann 8öline
N^tplà 8t. kallon 8ìààld.

Sx»6^Ì9,IibLlbGii irr
l'rieob-l'g.illSn

sowie

?àt -AiàMêiàebeu
in allen oràentliobeu barben unà Orösssn.
NL. Lalbwollsne unà baumwollene baillsn

fiibrsn wir nicbt. (2695
Naob ^usvârts àsv^ablssuàgsu borsit-

billigst uuà franko.
Versauâli naeN àer KvUwei?.

ocXXXXXXXXXZOO
6 M?" ben verebrten Lanskranen bring, (2i

^asvkstanâsn, Saà- unà ^inâsxslten, ^Vasodstüt^en, Wssod-klaiunaern etc. etc., in grosser àswabl in geb. brinnerung unà empleble
selbe bei billigsten breissn ?u geneigter ábuakms bestens. ^

(x. Übt. 6flàb (llÄetist (Ism Lelllllliltlls) o
in Z

OV00v(XXXXXZcXXX)00VO(>oe)0eX)0OOVOOOeXXZ0O()8

(II u. li b) à^GÎM.
bin bfarrer in àer franàisobou Lobvsi2

wûràe einige Mnge Herren, wslebs àie
franxösisebe, snglisebs oàsr italienisebs
Lpraebe erlernen wollen, in bension
nebmen. Lieb îiu wenàen an Hrn. Pfarrer
lloulet in Lress^ bei Vvsràon, banton
V^aaàt, Lebweizi. (2762

?SHLÌ0Q.
In einer bamilis in Neuebätel lrönnten

sinigs ^öobtsr aufgenommen werden 2ur
brlernung àer fran^ösiscben Lpraebe.
bamilienleben. (lute btlege. Nässiger
brsis. blavisrunterriebt im Hause.

Vàresse: A-»« »lss.l»Z»iiust, beluse
No. 30, Nsuobâtol.

belereness: Monsieur Mitnauer, pasteur,
Neuebâtel. (2747

IZr!>»IuiiK8be<Iiirktige
(Kinöer oäsr efwaelisene Personen)
bnàen gute L,ufnabm6 in einem brivat-
banse beim Dork Isuksu (^xpen^sll).

Näbere Adresse àureb die bxpeàitivn
dieses blattes. (2748

In einem frenndlieben Dorf (600 Neter
über Neer) 2U vsrwistbsu: 3—4 möbiirie
^liinnier^ naeb Vnnseb würde aueb büebe
oder bension gegeben. (b I948A)

badeeinriebtnng im banse. Leböne
^Välder in der Nabe, xräebtige Spanier-
gänge nnd Lebattenplätte, buraustalt
und worsts in der Näbe.

Tu erfragen bei der L.nnoneen-bxpsdition
baasöustoiu <8? Voglsr, 2üriob. (2765

2763)

ì_à. ^ai-Iing 6c Oo., Uambui-g fi)
liefern feinste Sorten ?u ermässigten
breissn portofrei gegen Naebnabms. (Lei
reeller Lieferung bann Niemand diese
bailees billiger verbauten!) (H02940)

10 ?fd. afrib. Noeca, prima br. 7. 50
10 „ westind. babes, sebön „ 8. 50
10 5 grünen dava, sebön „ 9. 50
10 „ bs^lon, prima ^ fg. 50
10 „ bold dava, edel

^ 11. 50
10 „ arab. Noeca, feurig ^ 12. —

In einem V7âsoks-bouksktious-Assobâkt
bndet ein der Lebnle entlassenes Nädeben
günstige I.eIirKs1oAoi»dà

L.nsbunkt srtbeilt O. Oobsusr, Lt. biden,
Nr. 1. (2757

lîibîi ^usge^eiebnets Huali-
vlì VV) täten, versendet stets-
fort kraneo gegen Naebnabme in Läebeben
von 5 bilo à br. 1. —, 1. 20, 1. 40 u. 1. 60
per '/g bilo Otto Alv^sr, Ls.âvn.

8t. Kîà-8tiài-sikn
(b856b) liefert und bemustert (2466

M. luà — 8t. Hallen.

>ex)ex)Oexxxxxxzexxz(xxxxxx)O

ZtalilLtÎLliiô, H
Vvlgemîiiâs, edàgrapbiso, Oel- v
àrbkiitiruek » Liià, tüiaspboto» v
^rapbivu in vsrsebiedensn brössen 5<

empbeblt siugütiger^bnabme bestens O
k. tteàl'gei'-Wjllei' L

(d. b. boeber's Naebkolger) <)
Lt. Sallsu. 9

bioradinungsn )eder ^rt werden O

^ solid und billig besorgt. (2744 0
oexzoexzcxzczexxxxxxxxxxxxxx)

bnterxeiebnete empbeblt ilir sebön und
gesund gelegenes

für geistig und börperlieb sebwaebe oder
nur der brkolung bedürftige binder aus
bessern bamilien aui's beste. .4n8ge?eieb-
nets beferen^en. brospebte '/.ur Ver-
wxüng. (277g

bmiiie liossvi-bfälilei-,
auf briedegg bei Lolotiiurn.

?6HLÌOI1.
Vaineder, bebrer in Verrières, nimmt

einige bnaben auf ?ur brlernung der
fram-ösiseben Lpraebe. (N 787 T)

bewissenbaiter bnterrlebt. Leine ^,us-
spraebe. Lute Nabrnng. bssunde Wob-
nung. Vngenebmes bamilienleben. Lorg-
fältige und woblwollende àfsiebt. be-
sebeidsner breis.. (2777

bürbltern.
In einer bovneten bamilie in Loreaux

bndet eine Doobtsr, welebe die fran^ö-
sisebe Lpraebe ziu erlernen wünsebt, krsnnd-
liebe Vulnabme. bamilienleben. stunden
im Lause. Lesebeidener bsnsionspreis.

Leb. Offerten an das Dost- rmà Dois-
graxboii-Dursau iu vorns.ux, banton
Neuevburg. (2778

ÄluM kür'« Laus.
27081 D^s rieussts Vor2oiod,Qiss âvr
i»Iusikg.I. voivsrsal-vivltotdslc —
)et^t 228 Nr. à 25 Ots. — ist gratis u.
franco ^n belieben dnrcb V. Llroiuz»-
àolx, Nusibalien- nnd Instr.-Handlung,
Nusibalien-beibanstalt, biano- u. Larmo-
nium-Verbaut u.-Nistbe in Dsru.(L702V)

(8VI88H

tllìiià â kààiiî.
vom billigsten bis 2ium feinsten Lsnrs,
ausscbliesslieb inländisebss babrikat, lis-
fert in voröüglieber, meistens selbst fabri-
girier Waare, und bemustert auf Vorlaugen
(L823 0) ^aàann,
2696) Lt. beonbardsstr. 18, 8t. LaUku.

lloppsltbreite llamasts
N6N68t61- Vs.88ill8 à 1. 05 per
Dlle eàer ?r. 1. 75 per Netsr in
einzelnen Re5en, sowie Aun^sn
Ktbàsn, vsrsenâsn portofrei in's
Huns ^2638

Oettingen 6c 0o., eàiàk,
8. Nnster-Oolleetienen bereitwilligst.

biner )uugou Doobtsr ans guter bamilie
wäre Oölegeuboit geboten, in einer

kleinen Lausbaltung unentgeitliei» gut
koeben ?u lernen, dafür aber bätte sie
der Lausfrau im Lauswessn mitizubslfsn.
bamiliäre Lmknabwe ^ugesicbert. bintritt
naeb bebersinkunft.

Auskunft ertbeilt die bxpedition dieses
blattes. ^2766

bin )unges Nädeben könnte in einer
bamilie bei Dausauus mit gam- kleiner
bntsebâdignng franàisek lernen, bätte
gute stunden im Lause, aueb für feine
Landarbeit; dagegen bätte es in der Laus-
arbeit ?u belfsn. (2736

Auskunft bei N""> Héritier à Drills
près bausanne.

I.IIMàl-»
c«0eol.^vss

in Larnen für 8trià»
maseilinv» empbeblt

2759) Musterkollektion ?u viensien.

9 Iltol 1:irr <4

g iìMiNA-llM'à. ^
^ 2556) Die H.siàius.-Liss.rvttvii ^^ von braexslikQ ^ Loliu in Tkist á9 (Lolland) sind das bests Nittsi gegen vàtàa, Dugigksit, Lustsu, Drkäi- ^
X tuug, Dsrübskiswruuug etc. ver
V Lobraueb einer balben Oigarotte gibt 9
H sebon brleiebterung. ver Raueb muss

^ inbalirt werden. — lede (Zigarette
V ist mit unserm IVamensxug verseben. 9
^ In ^tui Tu br. 2. — und br. I. 25 H

^ Tu baden in den kpotdeken und ^
9 bliederlage in kssel bei dlestet, v
^ 8t. blisabetbvn-^potdeke. (L5060) ^

2771) kbosse ^U8Wâ!lI 111

piàti«elleii Xoelàrà,
iuiâuàisobsuu.amo-
rikauisobsu Dabri-
katss, für Là-oder
Lteinkoblenfeuerung
mit don passenden
boebgesebirren, bei

InIIltblIlIIIK,
Narktgasse 50, Kern.

AsLÎclltàkDS
Tu entkernen, ?ouârv SèMatotro,
giftfrei, unsebädlieb. binkaeb, vorstärkt
und sebr stark. Wird gesebickt in Doppel-
briek gegen binsendung von 4 br. in
Sebwàsr briekmarken. l2769

Döiubild. in bbüringen. (N689T)
4v8. Itvttmavner, ^potbeker.

- à
Lisoboàoll.

beginn dos näebsten Viortol)abrkurses
am 3. ^ult. (L1019L) (2761

SMWîlllKîiW U M
(Umlsuf) kol^t in Iiäobster Nummer.

vruek der N. kblin'soben Luâdruàrei in 8t. Lallen.
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